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ERFOLGREICH ZERTIFIZIERT 

Mit Begeisterung werden nie-
derösterreichweit in den 15 

Küchen der Schülerwohnhäuser 
sowie am WIFI- Standort St. Pölten 
der Wirtschaftskammer Niederös-
terreich (WKNÖ) täglich Menüs für 
Schüler:innen, Lehrlinge, Studen-
ten:innen und Mitarbeiter:innen zu-
bereitet. Somit werden jährlich im 
Durchschnitt acht Millionen Essens-
portionen frisch gekocht. 

Der regionale Einkauf, aber vor 
allem der wertschätzende Umgang 
mit Lebensmitteln steht für die 
Leitung wie auch für das gesamte 
Küchenteam der WKNÖ-Gastrono-
mie und ARGE Schülerwohnhäuser 
auf höchster Stufe. „Für uns stellte 

sich die Frage nach einer einfachen 
Umsetzung der Richtlinie zur Her-
kunftskennzeichnung in der Ge-
meinschaftsverpflegung. Mit GUT 
ZU WISSEN haben wir eine Zertifi-
zierung, die dem entspricht und mit 
der wir unseren Gästen Transpa-
renz, Klarheit und Sicherheit geben 
können“, erklärt WKNÖ-Direktor 
Johannes Schedlbauer.

Die Initiative „GUT ZU WISSEN“ 
der Landwirtschaftskammer Öster-
reich unterstützt mit ihrem Kon-
trollsystem auf Basis einer AMA-
Richtlinie Gemeinschaftsverpfle-
gungseinrichtungen bei der Umset-
zung der Herkunftskennzeichnung.

 ■ www.gutzuwissen.co.at

Schülerwohnhäuser sowie WIFI-Standort St. Pölten der WKNÖ erfüllen 
Richtlinie zur Herkunftskennzeichnung in der Gemeinschaftsverpflegung.  

ZERTIFIKATSÜBERGABE Franz Raab, 
Direktor der Landwirtschaftskammer 
NÖ, WKNÖ-Direktor Johannes Schedl-
bauer und Lorenz Mayer, Vizepräsident 
der Landwirtschaftskammer NÖ.
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klimaaktiv mobil unterwegs

Es sind viele Millionen Kilometer, die die 
Mitarbeiter:innen von Österreichs Betrieben 
täglich zurücklegen, um zur Arbeit und wieder 
nach Hause zu gelangen. Ein Großteil davon 
wird mit dem fossil betriebenen Auto gefah-
ren. Das erzeugt eine beträchtliche Menge an 
Verkehr und klimaschädlichen Treibhausga-
sen. Soweit die schlechte Nachricht.

Die gute Nachricht: Immer mehr Unternehmen 
setzen bereits Maßnahmen für klimaschonende 
Mobilität um und leisten damit nicht nur einen 
wichtigen Beitrag zum Klimaschutz, sondern 
übernehmen auch soziale Verantwortung und 
punkten im Wettbewerb um Fachkräfte. Dabei 
lassen sie sich von klimaaktiv mobil, der Initiative 
des Klimaschutzministeriums (BMK), beraten. 

Gesamtkonzept mit Fördercheck
Die Beratung von klimaaktiv mobil ist kosten-
los und zielt darauf ab, ein für die Bedürfnisse 
des Unternehmens maßgeschneidertes, ge-
samthaftes Mobilitätskonzept zu entwickeln. 
Betriebliches Mobilitätsmanagement umfasst 
alle Bereiche der Mobilität: Warentransport, 

Fuhrpark, Mobilität von Kund:innen sowie Ar-
beits- und Dienstwege der Beschäftigten.

Die Berater:innen von klimaaktiv mobil 
informieren auch über Förderungen und un-
terstützen bei der Einreichung von Förderan-
trägen. Der Vorteil eines Gesamtkonzepts in-
klusive Fördercheck: Es stellt sicher, dass alle 
Einzelmaßnahmen gut durchdacht und aufein-
ander abgestimmt sind. Das erspart den Unter-
nehmen viel Zeit und Geld.

Quick Wins für alle Betriebe
Darüber hinaus können mit einfachen, rasch 
umsetzbaren Maßnahmen attraktive Quick 
Wins erzielt werden. Sie tragen unmittelbar 
zum Klimaschutz bei, fördern die Gesundheit 
der Mitarbeiter:innen und zahlen sich schon 
ab der kleinsten Betriebsgröße aus:

 ■ JobTickets: Sie motivieren zur vermehrten 
Öffi-Nutzung, reduzieren den Verwaltungs-
aufwand in der Abrechnung und sind frei 
von Sozialabgaben, Lohnnebenkosten und 
Sachbezügen. 

 ■ JobRad: Mit dem Dienstrad können so-
wohl dienstliche als auch private Wege 
zurückgelegt werden. Das JobRad ist steu-
erfrei und die Anschaffung wird mit einer  
klimaaktiv mobil-Förderung unterstützt.

 ■  Transporträder: Sie sind leise, schnell und 
leistungsstark und damit ideal für eine um-
weltfreundliche Logistik. Transporträder 
mit einem Zuladegewicht von mindestens 
80 kg werden im Rahmen von klimaaktiv 
mobil gefördert.

 ■  Car- & RideSharing: Wozu extra einen Fir-
menwagen kaufen, wenn er doch nur die 
meiste Zeit am Parkplatz steht? Hier lohnt 
der Blick auf die vielfältigen (E-)Car-Sharing-
Angebote und Ride-Sharing-Plattformen.

Von JobTicket bis Transportrad: 
So geht betriebliches 
Mobilitätsmanagement, 
von dem Unternehmen und 
Umwelt gleichermaßen 
profitieren. 

Entgeltliche Einschaltung des Bundesministeriums für Klimaschutz, Umwelt, Energie, Mobilität, Innovation und Technologie (BMK) 

INFO

Win-Win-Situation für Umwelt und 
Betriebe
Nutzen Sie die kostenfreien Bera-
tungsleistungen des klimaaktiv mobil 
Beratungsprogramms „Mobilitätsma-
nagement für Betriebe, Bauträger und 
Flottenbetreiber“. Die Expertinnen und 
Experten unterstützen Sie bei der Po-
tenzialerhebung, Umsetzungsplanung 
und Fördereinreichung von umwelt-
freundlichen Mobilitätsmaßnahmen.
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KONTAKT

HERRY Consult GmbH 
Tel.: +43 1 504 12 58 – 50
E-Mail: betriebe@klimaaktivmobil.at
klimaaktivmobil.at/betriebe
klimaaktivmobil.at/foerderungen

ALLES WAS  
RECHT IST.

Arbeits- und Sozialrecht
Bei der Beschäftigung von Mit-
arbeiter:innen ist man immer wieder  
mit rechtlichen Fragen konfrontiert.  
Das WKO Servicepaket hält dafür  
eine Reihe effizienter Online-Tools  
und die Beratung durch unsere  
Expert:innen bereit.

wko.at
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Der schnellste  
Weg zu unseren  
Services.
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